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Reise dureh die
Geftitrlswelt
§ ,,trlaten ist wie eine Rei.
r§ se - steigen Sie ein und
reisen 5ie mit uns. 5ie wer.
der erstaunt sein, wie viele
Assoeiationen die heiden
Kiinstlerinnen zu diesem
Thema gefunden haben,,, so
stadtrat Gfltfried Eder, der
die Äusstellung yon Benate
Iukasrcr urd llenrike !,lie-
dermayer im Herzogenbur.
ger Reitherhaus erdffnrte.
,,Beim Malen gehf der Kilnst-
ler auf die Reise durch seine
Farbenlandseh*ft, verweilt
einen Augenhlick und tässt
reinen 8{ick weiterwandern
- in seine Gefühlswett. Und
dann bricht dic Gefühlswelt
los mit impulsiven pinEel-

strichen - launenhaft. ex-
pressiv, impressiv", so die
ehemalige Herzogenhurgerin
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Ztt de* Ehrengästen zihl-

ien neben Stiftsprnpst sdaxi-
rnilias! Fürnsinn und Bürger"-
fi€ister Frant Ztrirk*r aue h
Landta gsabgeordnete I{ora
Tröll-llolereber, die ge.
rneinsam miL ihren Sanges"
koltegen vom It. pöttnrr
Stadtchor die Erüffnung um-
rahnite. Mit dabei waren
aurh Vizebü rgermei-§t* r
[hristoph Ärtfl€r, Rsaat€
Stummer, Herbert Eurger,
§erti Frühwirtlr, Kerslin
5rhairanek, Erika ßr'ed{er
und die l{ünstler frnst lisk-
bauer, ftenatc ldinarz, Eti.
sabeth Fiscft er, Ädet*eid
Tcry und Ingaborg llöreea.
berger-liaider*.
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Bei der Ausste[{lngseröffnung im llerzogenburger Reitherhaus:
cker" Renate Lukasser, ilona Tröts-Hstewebel piopst Maximilian

Gotifried tder, Fr-itz Lr;-rd l-ler":rike sieeJerravrr, Franz Iv;i-
Ftlrn:icn" ihristoph Artner {von ilnL:). F{tt;: Htsns k'trjtz


